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Mitteilungsblatt für die Mitglieder der
NIUS 4-2003NIUS 4-2003

Samstag 07.02.04 Würgerball im Hotel Bären Langenthal

Samstag 21.02.04 Jubihui Ball im Hotel Bären Langenthal

Donnerstag 22.01.04 19.00 Organisations-Sitzung Hotel 

Bären Langenthal

Freitag 27.02.04 Gönnerabend im Hotel Bären, Design-

Center und Kath. Kirchgemeindehaus

Samstag 28.02.04 14.00 Fasnachts-Eröffnung vor dem 

Choufhüsi, ab 20.00 Guggenspektakel 

vor dem Choufhüsi

Sonntag 29.02.04 14.14 Umzug

Montag 01.03.04 13.00 Kinder-Umzug

Dienstag 02.03.04 19.00 Charivari Markthalle

Freitag 05.03.04 Ersbmues / Motto-Wahl 2004 im 

Hotel Bären Langenthal

Wichtige Termine auf einen Blick:

Kaum ist der Rekordsommer den ersten Nebelbänken gewichen,
haben eine Dutzend Narren am 11.11. um 11.11 Uhr die fünfte
Jahreszeit gebührend eröffnet. Kaum 3 Monate verbleiben noch bis
zur nächsten Fasnacht. Höchste Zeit also um die Vorbereitungen
trotz bevorstehendem Weihnachtsstress voranzutreiben. 
Für ziemlichen Aufruhr sorgte ein Presseartikel über eine lokale
Gaststätte, welche eine etwas "andere Fasnacht" durchführen will.
Zwischenzeitlich haben sich die Wogen wieder geglättet, umso-
mehr als neuerdings die Gastwirte vom Hasli-Bier-Restaurant, des
Restaurant Gässli, des Restaurant Mamma Mia und des
Restaurant Turm Ihre Gäste mit dekorierten Lokalen und mit dem
Auftritt der Schnitzelbanken am Sonntagabend überraschen wollen.

Wie jedes Jahr erlauben wir uns, in der Mitte dieser Ausgabe den
Einzahlungsschein für den Gönnerbeitrag 2004 beizulegen.
Möchten Sie die Gönnernadel mit dem vergoldeten Jahrespin 
(Fr. 100.--) erhalten, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf. Als Pin-
Gönner geniessen Sie an sämtlichen LFG-Anlässen Gratis-Eintritt,
erhalten die LFG-Postille NIUS und wahlweise für den Gönner-
abend im Design-Center oder im katholischen Kirchgemeindehaus
zwei nummerierte Vorzugsplätze.

Nur dank Ihnen liebe Gönner/innen, sind wir in der Lage den tradi-
tionellen Anlass jährlich durchzuführen und die über 50-jährige
Tradition und das jahrhundert alte Brauchtum zu pflegen und wei-
terzuführen.

Bereits an dieser Stelle bedanken wir uns herzlich für Ihre
Unterstützung und wünschen Ihnen frohe Festtage und eine kurz-
weilige Vorbereitung unter dem Motto " Gib Gas!".
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Die Altkomiteeler stellen sich vor
Am 18. März 2000 erhielt Fritz Bürki vom Büro der LFG den
Auftrag, etwas mit den Altherren des Komitees zu unternehmen.
Ca. 1 Jahr später war es soweit, der Grundstein wurde gelegt. Am
24. April 2001 hat die Gründungsversammlung der Altkomiteeler
stattgefunden. Warum ist es überhaupt dazu gekommen? War so
etwas nötig? Ja, viele der Komiteeler sind in die Jahre gekommen
und wollen nicht mehr unbedingt an vorderster Front stehen. Sie
möchten aber trotzdem noch an den Fasnachtstagen dabei sein,
doch eher im Hintergrund noch etwas helfen, so gut es eben noch
geht. Sie bleiben also dem Komitee erhalten. Sie sind weder ein
neuer Verein, eine Clique oder gar eine Gugge! Altkomiteeler ist
wer, laut Statuten der LFG, während 20 Jahren im Komitee aktiv
mitgearbeitet hat oder das 60. Altersjahr erreicht hat. 

Altkomiteeler stehen jederzeit auf Anfrage zur Verfügung für beson-
dere Aufgaben im Rahmen der Fasnachtsaktivitäten. Im übrigen
besitzen sie die gleichen Rechte und Pflichten wie die Komiteeler.
Einmal pro Monat, am letzten Mittwoch, treffen sich die
Altkomiteeler um 17.30 Ihr im Rebstock zu einem lockeren 
„Weisch no aube?“.

Der 1. offizielle Anlass besteht aus einem Fondue-Abend zum
Jahresabschluss.

Für das Jahr 2004 hoffen wir auf viele Teilnehmer an den jeweili-
gen Treffs.

Digital Druckcenter Langenthal AG
Bahnhofstrasse 8, 4901 Langenthal

Telefon 062 916 20 50 
Telefax 062 916 20 51

ISDN 062 916 20 57 Leonardo
digital-druckcenter@bluewin.ch 
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HV 2. Teil 2003 (oder alljährliche „Komitee-Bajassete“)

Ja ja, ich komme mir vor wie beim Aufsatz schreiben nach der
Schulreise, da wusste ich jeweils auch nicht was schreiben und
stinken tuts mir auch immer noch! Also, was ich noch ganz sicher
weiss ist, dass wir uns getroffen haben, aber wo? Ach ja, jetzt däm-
merts mir wieder: In der Riva-Bar! Wir hatten doch das Motto
„Bademantel“ und das erinnert zweifelsohne an baden und natürlich
Meer und Italien. Freilich, Sonne haben wir dort nicht gerade ange-
troffen und ein Bad im Sagibach, das konnte es auch nicht sein.
Dafür spürte man im Lokal die Itlianità sonst überall besonders
auch im Gaumen, wenn man die typisch italienischen Apéro-
Häppchen zum Prosecco probierte! Beim Betrachten des illusteren
Komitee-Grüppchens und der dargebotenen Bademäntel hätte man
aber eher einen italienischen Badekulturschock kriegen können. Da
aber an diesem Abend Halloween war, passte alles bestens und wir
fielen auch nicht weiter auf, als wir uns dann Richtung Käserei in
den Akkordwürger-Keller verschoben. Dort erwartete uns ein herrli-
ches Salat- und Spaghettibuffett, nun war also schlemmen ange-
sagt!
Nach dem Essen stand die Prämierung des schönsten/schrägsten
Bademantels auf dem
Programm. Moderiert
wurde die Modeschau
profihaft von René van
Meusen und Edith
Knüller. Die Models
auf dem Laufsteg prä-
sentierten sich mehr
oder weniger galant
und einige sogar drü-
ber und drunter! Die
beiden auserkorenen
Sieger erhielten, wie
könnte es anders sein,
je eine Flasche
Fasnachtswein!
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Als dann nach der Wahl des schwarzen Pesche noch der Küre
Pesche die Gitarre resp. die Handorgel zückte und der ebenfalls
vielseitig talentierte van Meusen auf der Stuhltrommel dazu rhyth-
mete ging die Post erst richtig ab – he dänk öppe wou,  schliesslich
heisst unser Motto ja auch „Gib Gas“!
Es war wieder ein toller Abend, den Organisatoren ein grosses
Dankeschön! (Bis zum zahle wär emu afe aus guet gange...)  

Gönnerobe – Brauchtum und Tradition
Freitagabend, ca. 19.00 Uhr, in drei grossen Langenthaler Lokalen 
herrscht eine erwartungsvolle Stimmung. Einerseits beim Publikum,
anderseits bei den auftretenden Cliquen. Alle erwarten die Präsentation
des neuen Kostüms, die frischen Verse der Schnitzelbänkler und die
Guggen mit den schrägen Klängen. So soll es bleiben, so ist es gut! In
den Gassen der Stadt ist es zu diesem Zeitpunkt noch ruhig.
Der Gönner der LFG, welcher die Fasnacht finanziell unterstützt, soll an
diesem Abend im Mittelpunkt stehen. Von den Fasnächtlern, welche am
Gönnerobe auftreten, soll er unterhalten werden und ein herzliches
„Dankeschön“ mitnehmen. Die Cliquen wiederum erhalten den wohlver-
dienten Applaus, weil sie an diesem Abend Künstler sind. So einfach ist
das und soll es auch bleiben.
Kleine Korrekturen sollen helfen, den Anlass zeitgemäss und spannend
zu gestalten. So wird es am Gönnerobe 2004 einen Programmablauf
geben, wo drei Schnitzelbänke nacheinander auftreten. Die
Aufmerksamkeit gegenüber den Bänklern soll so verbessert werden. Die
nachfolgenden Guggenmusigen, welche im Programm mitmachen, wer-
den von der LFG jährlich neu bestimmt. Etwas weniger könnte hier mehr
sein.
Von allen drei Lokalen wird der Gönner erfahren, wann und wo welche
Clique auftritt. So kann er frei entscheiden, wo er den traditionellen
Gönnerobe geniessen will.

Wir freuen uns darauf! - LFG, Schnitzelbänkler und Guggen.
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Komiteeler im 
Konfettihagel
Zur Person:

Name: Aebi

Vorname: Hanspeter

Jahrgang: 1953

Wohnort: Langenthal

Beruf: Privatkunden-Berater (Bank)

Schwächen: Er kann selten nein sagen

Stärken: Pflichtbewusstsein und zuverlässigHobbys:

Hobbys: Familie, Spaziergänge mit Ehefrau, Besuch der 

SCL-Spiele

Sein Fasnachtswerdegang:
Sein Fasnachtswerdegang ist
nicht spektakulär. Er ist
überhaupt nicht fasnächtlich
vorbelastet. Er war nie aktiv
dabei, doch betreut er schon seit
20 Jahren die Umzugskassen.

Seine Aufgaben in der
LFG:
Im Jahr 1994 wurde Hanspeter
Aebi vom damaligen Kassier
K.W. Häni ins Komitee beordert
zwecks Mithilfe im Kassa-Wesen.
Seit diesem Zeitpunkt ist er für
sämtliche Inkassos verantwortlich
und arbeitet eng mit dem
heutigen Kassier Markus Gfeller
zusammen.

Herbst-Versammlung der LFG im
Restaurant Stadthof
Unser Ober kann im randvollen Saal Fasnächtlerinnen und Fasnächtler
begrüssen und stellt fest, das die meisten Cliquen vertreten sind.

Die Fasnachtseröffnung wurde vorgestellt und konnte durch das Spezial-
Komitee, unter der Leitung von Michu Lüdi zwischenzeitlich mit Erfolg
durchgeführt werden. Toll, dass dieser Anlass auch an einem Wochentag
zum Erfolg wurde.

Der Gönnerabend soll am Freitag weiterhin Priorität haben. Neue Ideen
wurden am Gugge-Höck diskutiert und vor den Organisatoren René
Keusen und Edith Müller aufgenommen. Es soll auch geprüft werden,
während dem Gugge-Apéro in der Markthalle bereits die sich im Bau
befindenden Wagen zu zeigen. Eine Diskussion mit den Wagencliquen ist
notwendig. Der Ober persönlich nimmt sich dem Problem an.

Die Anmeldeformulare wurden verteilt:
Gönnerabend Termin 15.11.2003
Umzug/Guggenspektakel Termin 16.12.2003

Wichtige Ansprech-Personen:
Umzug Kurt Giesser
Gönnerabend René Keusen / Edith Müller
Material-/Holz-Bezug Stephan Müller
Fasnachtseröffnung Samstag Jürg Häusler
Rundkurs Sonntag Mäni Rieder
Plaquetten-Verkauf Beat Rieder

Die Abrechnung über das Jubiläumsfest liegt noch nicht vor.

Sonntag-Rundkurs: Mamma Mia, Gässli, das Hasli-Bier-Restaurant und
das Restaurant Turm sind als neue Lokale gemeldet. Wir freuen uns,
dass neue Restaurants an den Aktivitäten der Fasnacht interessiert sind.

Folgende Jubiläen / Feste sind bereits erfolgt oder finden statt:
25.10.2003 Chischtelärmer-Fest
22.11.2003 Extrem-Gurgler-Fest
2004 Döüf-Flüüger 20 Jahre

Wir bitten Sie, allfällige Jubiläumsfeste oder Geburtstage dem Ober Rolf
Dünki zu melden.

Die Versammlung konnte bei guter Stimmung nach einer Stunde (rekord-
verdächtig) abgeschlossen werden.
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Importeur:
SUBARU Schweiz AG, 5745 Safenwil

Telefon 062-788 89 00



14 7

So machts Freude

www.coop.ch
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Schulhausstrasse 5
4900 Langenthal
Tel. 062 919 10 00

www.atelinst.ch

Atel Elektroanlagen AG
4900 Langenthal, Käsereistrasse 3
Telefon 062 922 03 03, Fax 062 922 03 05

Elektro  Telefon  EDV  ISDN  TV 
7 x 24-Stunden-Service
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10 Jahre
Fasnachtsmarkt
Langenthal
noch grösser, noch schöner,
einfach toll!
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